
Vorrunde für
Teams aus
Kreisklasse

Göttingen. Nachdem die
Kreisligisten am vergange-
nen Wochenende ihre Final-
runden-Teilnehmer um die
Hallenfußball-Kreismeister-
schaft bereits ermittelt haben,
sind am morgigen Sonntag
die ersten Teams aus dem 1.
Kreisklassen gefordert. Von
10 bis 18 Uhr treten zwei der
vier Gruppen in der Drans-
felder Sporthalle an, die an-
deren beiden Gruppen spie-
len am Sonntag, 29. Dezem-
ber, von 10 bis 18 Uhr in der
Duderstädter Halle „Auf der
Klappe“. 28 der 48 am Frei-
luftspielbetrieb teilnehmen-
den Mannschaften haben für
die Hallenmeisterschaft ge-
meldet.

Aus allen vier Vorrunden-
gruppen qualifizieren sich
die beiden Gruppenersten.
Die beiden besten Dritten al-
ler Gruppen erreichen eben-
falls das Masters-Finaltur-
nier, das am Sonntag, 26. Ja-
nuar, in der Göttinger Spar-
kassen-Arena gespielt wird.

Die ersten Spiele in Drans-
feld beginnen am morgigen
Sonntag bereits um 10 Uhr.
Dabei kommt es in der Vor-
runde 1 schon in der Grup-
penphase zum Duell der bei-
den Tabellenführer aus den
Staffeln B (RSV 05) und C
(SC Rosdorf). Außerdem
sind amVormittag dabei: Bo-
vender SV II, SV Inter Roj,
Tuspo Weser Gimte II, SG
Escherode/Uschlag und TSV
Jühnde.

Ab 14 Uhr sind dann die
Teams der Gruppe 2 gefor-
dert. Hier treten in der
Dransfelder Halle der FC
Werder Münden, TSV Land-
wehrhagen, SV Bilshausen II,
SG Werratal II, Ay Yildiz SV,
GW Elliehausen und Niko-
lausberger SC an. kal
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Segler-Vereinigung
bietet Kurs an
Bernshausen. Die Segler-Ver-
einigung Seeburger See bietet
einen Sportboot-Führerschein-
Binnen-Kurs an. Die Einhei-
ten, die hin zur theoretischen
Prüfung im April führen, fin-
den ab Freitag, 3. Januar, von
18.30 bis 20.30 Uhr im Bru-
der-Niels-Haus, Rosenstraße,
in Bernshausen statt und dau-
ern bis März. 14- bis 16-Jäh-
rige können am Segelteil teil-
nehmen, 16-Jährige und Älte-
re am Motorteil. Anmeldungen
sind unter schulung@svss.de
oder bei Birgit Henke unter Tel.
0551/7899202 möglich. cro

Segeln

Stark auf der Zehner-Position

Göttingen. Dass Florian Evers
für Landesligist SVG langsam
unbezahlbar wird, hat sich be-
reits in der Rückrunde der Sai-
son 2012/13 angedeutet, in der er
zu Höchstform auflief. In der
Hinrunde der aktuellen Serie
hat der 25-Jährige aber noch ei-
nen drauf gesetzt. 14 Tore in 15
Spielen steuerte der offensive
Mittelfeldspieler für den Tabel-
lenzweiten bei. Für nicht Weni-
ge ist Evers momentan sogar der
beste Fußballer Göttingens.

Wie er es auf eine derart star-
ke Torquote bringt, ist für Evers
allerdings selbst ein Rätsel. „Ich
kann mir das nicht wirklich er-
klären. Es gab Spiele, da habe
ich mich hinterher gefragt, wie
ich da treffen konnte“, sagt er. Es
liege wohl vor allem daran, dass
die SVG offensiv ziemlich gut
aufgestellt sei und ihm seine
Mitspieler gut zuarbeiten wür-
den, mutmaßt Evers, der in Kas-
sel Sport, Mathematik, Deutsch
und Sachunterricht für Grund-
schullehramt studiert. Ihn aber
allein auf seine Torgefährlich-
keit zu reduzieren, wird dem
starken Techniker in keinster
Weise gerecht. Evers besticht
mit seiner Spielübersicht, glänzt
auch als Vorbereiter und rackert
sich häufig als erster Verteidiger
ab. Bei den Schwarz-Weißen
gibt es kaum ein Spiel, bei dem
Evers nicht an mindestens ei-
nem Tor beteiligt ist.

Trainer Knut Nolte ist nicht
ganz unschuldig am Leistungs-
sprung seines Spitzenspielers,
indem er die Grundaufstellung
seiner Elf von 4-4-2 auf 4-2-3-1
umwandelte und Evers vom
Zentrum auf die Zehner-Positi-
on beorderte. „Das hat mir sehr

geholfen, auf dieser Position
spiele ichmeine Stärken am bes-
ten aus“, betont Evers, dessen
Vorbild ein ausgemachter Torjä-
ger ist – der Italiener Alessandro
del Piero. Auch mit den Neuzu-
gängen Nico Grimaldi und Josu
Vicuna harmoniert Evers schon
sehr gut. „Es war ja nicht zu er-
warten, dass beide so stark ein-
schlagen. Da hatten wir schon
Glück.“ Und so darf sich Nolte
jetzt an der schnellen Spielweise
der Mannschaft ergötzen, die
mit möglichst hohem Tempo

und wenigen Kontakten vor das
gegnerische Tor spielt.

Vier Punkte und eine weniger
absolvierte Partie trennen die
SVG momentan von Eintracht
Northeim und der Tabellenspit-
ze. Aus Sicht von Evers kein Ding
der Unmöglichkeit. „Im Kampf
um die Meisterschaft wird ent-
scheidend sein, wie wir nach der
Winterpause aus den Startlö-
chern kommen“, betont der Göt-
tinger, der in der Jugend für den
SCW auflief. Und der Auftakt am
9. März hat es in sich: Es gastiert

nämlich mit Evers‘ Ex-Klub
Northeim das größtmögliche
Kaliber am Sandweg. Nicht aus-
zuschließen sei, dass ihn die Ein-
tracht-Defensive konsequent
doppeln werde, vermutet er.
„Aber das ist kein Problem, denn
die restliche Mannschaft würde
das kompensieren.“

Auch außerhalb des Platzes
sorgt Evers für gute Stimmung
in Reihen seines Teams. Wenn
Freundin Vera nicht gerade sei-
ne knapp bemessene Zeit in An-
spruch nimmt, zieht der Offen-

siv-Regisseur mit seinen Mit-
spielern um die Häuser oder
schaut gemeinsam mit ihnen
nach dem Mittwochstraining
Champions League in der Woh-
nung von Verteidiger Micha
Alexander. Gut möglich, dass er
dabei nach Saisonende als bester
Torjäger der Liga das ein oder
andere Getränk ausgeben muss.
„Klar würde ich gerne die Torjä-
gerkanone gewinnen, aber viel
lieber würde ich zum Saisonen-
demit der SVG an der Spitze der
richtigen Tabelle stehen.“

VoN RUPERT FABig

Fußball: Florian Evers schießt nicht nur Tore, sondern glänzt auch als Vorbereiter und hilft in der Defensive

Nicht nur torgefährlich, sondern auch technisch stark: Florian Evers (l.) von der SVG. Pförtner

Muss in diesem Jahr zuschauen: Johanna Becker vom Oberligisten ESV Rot-Weiß. Theodoro da Silva

Adelebsen. Neun Mannschaften
treten heute beim Frauen-Hal-
lenfußballturnier des TSV Ade-
lebsen an. Ab 10 Uhr geht es für
die Mannschaften, die allesamt
im Punktspielbetrieb auf Kreis-
ebene aktiv sind, um Preisgeld,
Pokale und die Auszeichnungen
für die erfolgreichste Torschüt-
zin und beste Keeperin.

„Mit neun Mannschaften ha-
ben wir einen neuen Teilneh-
merrekord beim Frauenturnier
erreicht“, sagt Philipp Kokars,
der gemeinsam mit Hans-Joa-
chim Huke diese Konkurrenz
organisiert hat. Das neue Kon-
zept, ein Turnier ausschließlich
für die auf Kreisebene spielen-
den Mannschaften zu organisie-
ren, habe sich – angesichts der
Zusagen – schon jetzt bewährt.

Damit ist Titelverteidiger ESV
Rot-Weiß beim Gothaer-Wieg-
mann-Cup in diesem Jahr nicht
mehr dabei. Der Oberligist stell-
te mit Johanna Becker vor Jah-
resfrist auch die erfolgreichste
Torschützin.

Den Auftakt bei der aktuellen
Auflage machen heute um 10
Uhr das Gastgeberteam des FC
Lindenberg-Adelebsen und der
Tuspo Weser Gimte. Außerdem
sind noch dabei: FC Niemetal,
FC Grone, FC Hardegsen/Het-
tensen/Ellierode, SSG Bishau-
sen, FC Großalmerode, SC Ros-
dorf und FCHebenshausen. Ge-
spielt wird nach dem Modus
„Jeder gegen Jeden“. Der Sieger
wird gegen 15.15 Uhr nach der
Partie zwischen Gimte und dem
FC Grone feststehen. kal

Hallenfußball: Neuer Modus bei Frauenturnier

Kreisteams in
Adelebsen unter sich

Göttingen. Die 39. Auflage des
Kasseler Adventsschwimmens
wurde im neuen Auebad ausge-
tragen. Diesen letzten Wett-
kampf des Jahres nutzten die
Waspo-Schwimmer zu einem
ersten Test auf der langen Bahn.
31 Schwimmer holten insgesamt
90 Medaillen, davon 49 goldene.
In der Gesamtwertung sicherten
sie sich damit den zweiten Platz,
knapp hinter Baunatal und deut-
lich vor denWasserfreunden aus
Northeim.

Alke Heise (100 Brust), Clara
Kamper (100 Schmetterling),
Mareike Wieldt (100, 200 Rü-

cken, 100, 200 Freistil), Phillis
Michelle Range (100 und 200
Brust) sowie Viviane Simon (100
mRücken) unterboten bereits zu
diesem frühen Saisonzeitpunkt
die Pflichtzeiten für die Nord-
deutschen Meisterschaften und
sind damit bereits für den im
Mai stattfindenden Wettkampf
qualifiziert. Marcel Jerzyk gelang
dies über 400 m Freistil bereits
in der vergangenen Woche.

Gleich viermal ganz oben auf
dem Treppchen standen Ale-
xander Kornmüller (Jg. 96), An-
nika Teuber (Jg. 97), Fynn Kun-
ze (Jg. 02), Mareike Wieldt (Jg.

00), Phillis Michelle Range (Jg.
99), Sören Beuermann(Jg. 93)
und Viviane Simon (Jg. 96). Je
drei Tagessiege gingen an Clara
Kamper (Jg. 00) sowie Julia So-
phie Steinmetz (Jg. 02). Zwei
Goldmedaillen erschwammen
Alke Heise und Beret Höpfner
(beide Jg. 99), Melina Schüttler
(Jg. 01), Philip Krumbach und
Rico Paul (beide Jg. 98). Einmal
als erstes schlugen Amon Bode
(Jg. 01),Waspo-NeuzugangAyu-
mi Glass, Caroline Feindt (Jg.
96), Charlotte Sophie Klages (Jg.
00) sowie Maximilian Rode (Jg.
96) an. acs

Schwimmen: Waspo 08 überzeugt beim Test auf den langen Bahnen / Viele Qualifikationen für Norddeutsche Meisterschaft

31 Schwimmer holen 90 Medaillen in Kassel

Holt viermal Gold in Kassel: Sören Beuermann. Pförtner

Zwei 05er bei
Sichtungsturnier
Göttingen. Merlin Rudzki und
Bastian Schmidt vom 1. SC 05
haben von NFV-Trainer Thomas
Kissner eine Einladung zu ei-
nem Sichtungsturnier in der
NFV-Sportschule Barsinghau-
sen erhalten. 40 Nachwuchs-
spieler des Jahrgangs 2000
treffen sich dort vom 17. bis 19.
Januar. kal
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